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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Essenbach : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Freitag, 11.03.2022, 20:30 Uhr

Winter macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Essenbach am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim 9:6 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:
26. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams setzte Enrico Winter.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Feilmayr nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Feilmayr / Spanner ihre Gegner
Poppenwimmer / Kossubek beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Wenninger / Grün
überzeugten im Doppel gegen Seidl / Steinau, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Pauls / Winter
gelang es Bauer / Zollner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Pauls /
Winter zu Ende ging. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Thomas Feilmayr den Fünf-Satz-Sieg gegen Robert Poppenwimmer unter Dach und Fach hatte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Martin Pauls dann gegen Norbert
Seidl. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim folgenden 9:11, 12:14, 5:11 gegen Lars Kossubek fand indes Karl
Josef Wenninger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Philipp Grün hatte danach gegen Hans-Jürgen Steinau beim 8:11, 6:11, 6:
11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Isabelle Spanner kam
mit der Spielweise von Robert Zollner am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Deutlich war indes die Drei-Satz-Pleite von
Enrico Winter gegen Helmut Bauer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf dem
falschen Fuß erwischte Thomas Feilmayr seinen Gegner Norbert Seidl beim eher ungefährdeten 3:0-
Sieg. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Martin Pauls und Robert Poppenwimmer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Karl Josef Wenninger die Partie mit 1:3
gegen Hans-Jürgen Steinau abgab. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Philipp Grün seinem Gegner Lars
Kossubek letztlich beim 5:11, 11:8, 8:11, 12:14 nicht gefährlich sein. Isabelle Spanner kam mit der
Spielweise von Helmut Bauer am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Enrico Winter und Robert Zollner, ehe sich der Spieler des SV Essenbach in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Winter mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Essenbach am 12.03.2022 gegen den TSV Mamming
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.03.2022
gegen den TSV Marklkofen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Essenbach

Doppel: Feilmayr / Spanner 1:0, Wenninger / Grün 1:0, Pauls / Winter 1:0 
Einzel: T. Feilmayr 2:0, M. Pauls 1:1, K. Wenninger 0:2, P. Grün 0:2, I. Spanner 2:0, E. Winter 1:1 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Seidl / Steinau 0:1, Poppenwimmer / Kossubek 0:1, Bauer / Zollner 0:1 
Einzel: N. Seidl 0:2, R. Poppenwimmer 1:1, H. Steinau 2:0, L. Kossubek 2:0, H. Bauer 1:1, R. Zollner
0:2


